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Friedhofsverwaltung  
Städtische Friedhöfe Wernigerode

Weitere städtische Friedhöfe befinden siche in den Ortstei-
len Schierkes und Silstedt. 

Friedhof Schierke

Friedhof Silstedt
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung
Montag bis Mittwoch	 09:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

Kontakt
Am Eichberg 7, 38855 Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 24 19 | Telefax 0 39 43-60 47 25
Mail staedtische-friedhoefe@wernigerode.de.

Weitere Informationen unter www.wernigerode.de. Oder 
scannen Sie einfach den QR-Code mit dem Smartphone ab.
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Der Städtische Friedhof Wernigerode
Ein Berg- und Waldfriedhof  
mit besonderem Charakter
Im Schatten ehrwürdiger Bäume entstand an den Hängen  
des Eichberges eine einzigartige Friedhofs-
anlage:  Der Städtische Friedhof 
Wernigerode. 

1885 als städtischer Friedhof  
„An der Molle“ angelegt, folgt 
die Anlage einer einfachen 
Gliederung. Sie wird von 
einer Hauptallee und  
von Querwegen 
gebildet. Dieser  
Teil ist durch viele 
historische und künstle-
risch wertvolle Grabmäler gekenn-
zeichnet. Hier befinden sich auch die 
Kriegsgräberanlagen für die Gefallenen  
des 1. und 2. Weltkrieges. 

Die Erweiterung des Friedhofes erfolgte in  
Richtung des Eichberges. Die steil abfallen-
den  Hangbereiche zur Himmelpforte und 
zum  Hasseröder Tal bilden eine einmalige 
Kulisse. In der Mitte der heutigen Friedhofs-
fläche mit ca. 8000 Grabstellen und einer 
Größe von  ca. 11 Hektar befinden sich die Trauerhalle und 
die Friedhofsverwaltung. Das Gebäude erscheint in  einer 
schlichten modernen Architektur. Der Friedhof bietet heute 
ein weites Spektrum zwischen Wahlgrabanlagen und  Urnen-
gemeinschaftsanlagen. 

Der Städtische Friedhof Wernigerode ist ein unter Denkmal-
schutz stehender Berg- und Waldfriedhof mit besonderem 
Charakter. 

Bezeichnung der Grabfelder
A bis G	 Bezeichnung der Grabfelder
AT	 Alter Bereich des Friedhofs
ELMO	 Grabanlage Elektromotorenwerk
GobG	� Grabfeld ohne besondere Gestaltungsvorschriften
KW	 Erdwahlgrabstätte
KU 	 Urnenwahlgrabstätte
R	 Reihenerdgrabstätte
RU	 Reihenurnengrabstätte

UGG-BH	 Urnengemeinschaftsanlage Im Buchenhain
UGG-BW	Urnengemeinschaftsanlage Im Birkenwäldchen
UGG-EH	 Urnengemeinschaftsanlage Im Eichenhain
UGG-GP	 Urnengemeinschaftsanlage Gedenkplatte Silstedt 
UGG-R	 Urnengemeinschaftsanlage Rasenfläche
UGG-SP	 Urnengemeinschaftsanlage mit Schriftplatte 
	 (ATM, KM, ATW, ATO)
VdN	 Grabfeld Verfolgte des Naziregimes
I. WK	 Kriegsgräber I. Weltkrieg
II. WK	 Kriegsgräber II. Weltkrieg


